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Dieter Roth (1930–1998): Splittersonate (1980–1987) 

Jürg Henneberger, Klavier 

 

Dieter Roth war ein Universalkünstler: Seine bildnerischen Arbeiten, Gedichte und Musikper-

formances waren untrennbar und ganz natürlich miteinander verbunden. In bewusster Gegen-

bewegung zu diesem ausufernden und zugleich labyrinthisch verschlungenen Werk verfolgte er 

akribisch die Dokumentation seiner Arbeit, begründete damit aufwendige Publikationsprojekte, 

legte Verzeichnisse und Archive an, organisierte sich raffiniert seine Geschäftskorrespondenz 

und annotierte kritisch Bücher über sein eigenes Schaffen. Entlang der zwei Triebkräfte «Chaos 

und Prozess» entstanden so einmalige Schallplatteneditionen, herausragende Künstlerbücher, 

kuriose Materialsammlungen, ungewöhnliche Periodika und bemerkenswerte wissenschaftliche 

Publikationen. Die Vera Oeri-Bibliothek zeigt eine Auswahl solcher Arbeiten aus der Sammlung 

von Michel Roth und integriert sie in den Kontext ihrer eigenen breiten Bestände. Ergänzt wird 

diese Ausstellung mit Dokumenten aus dem Archiv der Musik-Akademie Basel, wo Dieter Roth 

1977 auf Einladung des damaligen Direktors Friedhelm Döhl sein legendäres Quadrupelkonzert 

spielte. 
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